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Zur Frage grob fahrlässiger Unkenntnis im Sinne des § 199 
Abs. 1 Nr. 2 BGB, wenn ein Anleger, dem nach Abschluss der 
Beratung zum (formalen) Vollzug der bereits getroffenen An
lageentscheidung kurz der Zeichnungsschein zur Unter
schrift vorgelegt wird, den Text des Scheins vor der Unter
zeichnung nicht durchliest und deshalb nicht den Wider
spruch zwischen der Beratung und im Schein enthaltenen 
Angaben zur Anlage bemerkt

Zu den Voraussetzungen eines Schadensersatzanspruchs, 
w enn dem Vermittler vorgeworfen wird, die geschuldete 
Plausibihtätsprüfung eines Prospekts unterlassen oder unzu
reichend vorgenommen zu haben

Zur Unwirksamkeit der von einem Auftraggeber in einem 
Bauvertrag gestellten Formularklauseln zur Dauer des Si- 
cherheitseinbehalts und zu dessen Ablösung

Zur Frage, wie das Interesse eines Bausparers an der Fest
stellung des Fortbestehens des Bausparvertrags zu bem es
sen ist

Auch im sogenannten Präsenzgeschäft keine Ausräumung 
eines durch objektive Auslegung erm ittelten Belehrungsfeh
lers durch Feststellung der konkreten Umstände der Wider
rufsbelehrung

Zur ergänzenden Vertragsauslegung bei fehlender Einbe
ziehung oder Unwirksamkeit einer Zinsänderungsklausel zu 
laufenden Zinsen in einem Sparvertrag

Zum Anspruch auf Rückgabe einer Gewährleistungsbürg
schaft, nachträglichen Vereinbarung zum Verjährungsab
lauf und Anwendung der Grundsätze des kaufmännischen 
Bestätigungsschreibens auf Abnahmeprotokoll

Zur zivilrechtlichen Haftung einer Ratingagentur für ein feh
lerhaftes Rating

Keine Zulassung der Partnerschaftsgesellschaft als Gesell
schafterin einer Rechtsanwaltsgesellschaft
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Zu den Voraussetzungen, un ter denen  bei der V ergütung 825 
für die Tätigkeit des Insolvenzverwalters in einem  V erbrau
cherinsolvenzverfahren ein Abschlag vorzunehm en ist

Zur Frage, w ann ein für die Sittenwidrigkeit der Honorar- 827 
Vereinbarung sprechendes auffälliges M issverhältnis zwi
schen der Leistung des Anwalts und  dem  vereinbarten  H o
norar besteht; tatsächliche Vermutung, dass ein Honorar u n 
angem essen hoch ist, welches die gesetzlichen G ebühren 
um  m ehr als das 5-Fache übersteigt, auch in zivürechtlichen 
Streitigkeiten

Zur W irksamkeit einer Berufungsbegründung, die ein 831 
Rechtsanwalt für einen anderen  Rechtsanwalt unterzeich
net hat, dessen N am e der Unterschrift m aschinenschriftlich 
beigefügt war


